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[fol. 116r]189 
 
Hannsen Carl, welicher wegen Zuefiehrung des 
  Holz nacher Paindten vnd andere Dörfer geloffen, 
  zu Lohn geben 
    40 kr. 
 
Wider aignen Pottn nacher Essing vnd Prun an 
  die Milln wegen Malzbrechens bezalt 
    18 kr. 
 
So ist auch ainzigerweis von Einliferung 
  Churfürstlichen Befelch vnd Rentmaisters Schreibn, 
  dz auch zuweiln die Ambtsberichten vnd –schreiben 
  ohne sondern Cossten mit Gelegenheit verschickt 
  werden, den Pothen Trinckhgelt gebn worden 
       1 fl. 32 kr. 
 

Huius fl. 2 kr. 30 
 

[fol. 116v] 
 
Summa der Außgab auf Pottnlohn 
 

Summa  19 fl. 33½ kr. 
 
[fol. 117r]190 
  

Ausgab auf Gebey- vnd Vnder- 
 haltung des Preuhauß etc.191 
 
Ist erstlichen zu dem Churfürstlichen Vorstambt Hönhaim 
  für 5 Aichreißl zu Pfannengschär, ains 
  zu 45 kr., sambt 3 kr. Stockhraumb In- 

No. 88   halt Zetls bezalt 29. May á 1652 
       4 fl. 
 
Hannsen Grimb, Zieglern zu Irating, vmb 
  1000 gebachne Stain, zu Ausmaurung der 
  Preupfannen sambt Zöllgelt 7 fl. 10 kr., 
  Sixten Gausraben dauon Schefmieth laut 

No. 89   Zetls bezalt wordn 2 fl., thuet 
       9 fl. 10 kr. 
 

                                                 
189 An dieses Blatt war ursprünglich ein Blattweiser geklemmt, der nicht erhalten ist, erkennbar an der 

Druckstelle im Papier. Sh. hierzu oben, S. 11, Anm. 11. 
190 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 11, Anm. 11. 
191 Wie oben, S. 4, Anm. 2. 


